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Motivationsschreiben 

 

Das Motivationsschreiben ist integraler Bestandteil der Bewerbung. Hierdurch erhalten Sie die Möglichkeit uns mitzuteilen, warum 

Sie sich für dieses Studienprogramm bewerben, und es zeigt uns, ob unser Studienangebot Ihren Wünschen entspricht. 

 

Das Motivationsschreiben muss folgende Fragen beantworten:  
 

1. Warum haben Sie sich für ein Geschichtsstudium entschieden? (300-450 Wörter) 

Erläutern Sie, was Sie an diesem Fachgebiet interessiert. Wenn möglich, veranschaulichen Sie Ihre Antwort mit einem 

konkreten Beispiel wie etwas, das Sie gelesen haben, der Besuch eines Museums oder Archivs, schulische oder persönliche 

Projekte, welche Ihr Interesse an Geschichte geweckt haben. 

Gibt es ein Thema, das Sie bereits vertiefen konnten? Legen Sie dar, was Sie durch dieses Beispiel gelernt haben und 

warum es Sie motiviert hat, diesen Studiengang zu wählen. Sie können ebenfalls auf die Kompetenzen eingehen, die Sie 

während Ihres Geschichtsstudiums erwerben oder ausbauen möchten und darauf, wie Sie diese später in Ihrem 

akademischen oder beruflichen Werdegang nutzen möchten. Zögern Sie nicht, konkrete Quellen zu nennen (Bücher, 

Vorträge, Dokumentarfilme, etc.). 

2. Was interessiert Sie besonders am Bachelor en Cultures Européennes? Warum haben Sie dem Bachelor en Cultures 

Européennes gegenüber einem klassischen Geschichtsstudium den Vorzug gegeben? (250-350 Wörter) 

Legen Sie dar, welche Aspekte des Studiengangs Sie besonders interessieren, zum Beispiel Arbeitsmethoden, 

Interdisziplinarität etc. Abgesehen von den Lehrveranstaltungen im Fach Geschichte ist ein Drittel der für den Abschluss 

erforderlichen Credits (60/180 ECTS) dem gemeinsamen Curriculum („Tronc commun“) des Bachelor en Cultures 

Européennes gewidmet. Informationen zu diesem Teil des Studiums finden Sie im „Global Course Catalogue“ hier und zu 

den Studieninhalten hier („Cultures Européennes“). Wählen Sie 1-2 Lehrveranstaltungen (nicht aus dem Fachbereich 

Geschichte), die Ihr Interesse wecken, und erklären Sie kurz, inwiefern diese Ihr Geschichtsstudium ergänzen und Ihnen 

später nützlich sein könnten. 

3. Studienhistorie: Informationen zu vorherigen Studien (falls zutreffend) (100-250 Wörter) 

Haben Sie bereits ein Studium in einem anderen Fachbereich und/oder an einer anderen Universität begonnen oder 

abgeschlossen? Wenn ja, erklären Sie, warum Sie den Studienbereich und/oder die Hochschule wechseln möchten. 

Beantworten Sie diese Frage nur, wenn dies auf Sie zutrifft. 
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4. Nähere Angaben zu Ihrer Herangehensweise: Wie und wo haben Sie sich über den Bachelor en Cultures Européennes – 

Histoire informiert? (50-100 Wörter) 

Erklären Sie, wie Sie Ihren Text verfasst haben (wie Sie Ihre Ideen organisiert haben, was Sie schwierig fanden, wie und 

wo Sie sich informiert haben). Diese Angaben helfen uns, Ihren persönlichen Ansatz besser zu verstehen. 

Achtung! 

Das Motivationsschreiben ist das wichtigste Element Ihrer Bewerbung. Es sollte deshalb sowohl sprachlich sowie inhaltlich 

ansprechend und fehlerfrei sein. Es muss auf Ihren eigenen Erfahrungen und Beispielen basieren. Vermeiden Sie allgemeine oder 

unpersönliche Formulierungen: Diese ermöglichen uns nicht, Ihre tatsächliche Motivation zu beurteilen. Ziel des 

Motivationsschreibens ist es festzustellen, ob der Bachelor en Cultures Européennes - Histoire das Richtige für Sie ist! 

 

Formale Anforderungen: 

• Bewerbername und Bewerbernummer: Bitte geben Sie Ihren Namen und Ihre Bewerbernummer (diese wird automatisch 

bei der Online-Einschreibung generiert) an. 

• Form: Formulieren Sie klar und korrekt. 

• Sprachen: für die Fragen 1 und 2 muss eine Antwort auf Französisch und die andere auf Deutsch verfasst werden. Für die 

anderen Fragen (falls zutreffend) können Sie die Sprache frei wählen. Bitte verfassen Sie ein einziges 

Motivationsschreiben, das beide Sprachanforderungen erfüllt. Es soll zeigen, dass Sie die notwendigen 

Sprachkompetenzen in den beiden Hauptunterrichtssprachen des Kernfachs Geschichte haben. 

• Länge: Halten Sie sich an die Wortbegrenzung pro Frage. 

• Eigenständigkeitserklärung: Fügen Sie Ihrem Schreiben am Ende folgende Eigenständigkeitserklärung hinzu: Ich erkläre, 

dass der Inhalt dieses Schreibens meine persönlichen Erfahrungen, meine Motivation und meinen Werdegang widerspiegelt. 

Wo immer ich die Unterstützung durch digitale Werkzeuge, einschließlich KI-Tools, in Anspruch genommen habe, wurde 

dies von mir entsprechend als Fußnote vermerkt. 

Motivationsschreiben, welche diese Anforderungen nicht erfüllen, werden vom Bewerbungsprozess ausgeschlossen.  

Anmerkung zu der Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) 

Es ist wichtig, dass Sie die Argumente und Ideen in Ihrem Motivationsschreiben selbst formulieren. Das Motivationsschreiben bietet 

Ihnen die Gelegenheit, Ihre persönlichen Erwartungen und Ziele in Bezug auf den gewählten Studiengang detailliert darzulegen. Wenn 

Sie sich dazu entschließen, sich von einem Chatbot beim Verfassen Ihres Motivationsschreibens helfen zu lassen, müssen Sie dies 

in einer Fußnote vermerken und den Chatbot als Quelle angeben (geistiges Eigentum). 

KI-Tools dürfen ausschließlich dazu dienen: 

- Nach dem passenden Vokabular zu suchen; 

- Rechtschreibung oder Grammatik zu überprüfen; 

- Ihre Ideen zu strukturieren. 

Es ist jedoch nicht erlaubt, einen Chatbot ganze Absätze für Sie schreiben zu lassen.  

Wenn Sie ein KI-Tool punktuell nutzen, vermerken Sie es in einer Fußnote; dabei muss die Art der Unterstützung präzisiert werden 

(z. B.: „lexikalische Hilfe“, „grammatische Korrektur“). Denken Sie daran, dass Chatbots die menschliche Sprache nachahmen und 

‚Antworten‘ produzieren, die von der Allgemeinheit als ‚am akzeptabelsten‘ eingestuft werden. Das Ziel des Motivationsschreibens 

ist es, zu verstehen, wer Sie sind, wie Sie denken und was Sie sich von Ihrem Studium erwarten. KI-Tools erzeugen häufig 

standardisierte Texte, die weder Ihre Persönlichkeit noch Ihre Kompetenzen widerspiegeln. Ein authentisches Schreiben ermöglicht 

es Ihnen, sich von der Masse abzuheben.  

Kontakt:  

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: bce.office@uni.lu  
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